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Belebung des Arbeitsmarktes durch die Gemeinde Wien .DieGemeinderatsausschüs - ¬
se für Wohnungswesen und technische Angelegenheiten haben in den letzten Ta¬

gen wieder bedeutende Arbeitsaufträge an Industrie und Gewerbevergeben ,die
insbesondere mit der Bautätigkeit ,dem Ausbau der elektrischen Strassenbeleuch¬

tung und sonstigen Investitionen zusammenhängen .Die letzten Arbeitsaufträge

machen rund drei Millionen Schilling aus .Davon wurden für rund eine Million
Schilling Erd - ,Baumeister - undEis enbetonarbeiten für neue städtüsche Wohnhaus - ¬

bauten bestellt .ImAusmass von 850 . 000Schilling wurden Elektro - ,Gas- ,Wasser - ¬

und Abortinstallationsarbeiten in städtischen Neubauten in Auftrag gegeben .

Grössere Bestellungen erhielten das Pflasterergewerbe ,Tischler ,Spengler ,An¬
streicher ,Schlosser ,die Keramikindustrie ,die Autoindustrie und soweiter .

Schliesslich hat der Gemeinderatsausschuss für technische Angelegenheiten noch

für 150 . 000Schilling Installationsarbeiten für die Einführung deröffentliche

elektrischen Strassenbeleuchtungvergeben .

Autobusfirmungsverkehr . Wiein denVorjahrenwirdauchheueramPfingstsonntag
undPfingstmontagfür dieFirmlingevon8 Uhrbis 11Uhrundvon13Uhrbis
16 Uhrein SutobussonderverkehrvomStephansplatzzumPratersterneingerichtet
DerFahrpreisfür die einfacheFahrtbeträgt einheitlich für KinderundEr¬
wachsene10Groschen .

- . - —- ————————- - - ¬
TeilweiserEinbahnverkehrin derMondscheingasse.ImInteressederSicherheit
des Verkehrs hat der WienerMagistrat die MondscheingassezwischenderZoller - ¬

gasse undder Neubaugasseals Einbahnstrasseerklärt .Sie darf nur in derRich¬
tung von der Zollergasse zur Neubaugasse befahren werden .Fuhrwerke dürfennur

auf der linken Strassenseite der gestatteten Fahrtrichtung und nur in einer
Reihe Aufstellung nehmen .Eine Aufstellung auf der rechten Strassenseite ist
nur solangegestattet ,als sie für das Aus - undEinsteigenvonFahrgästen ,das
Bezahlendes Fuhrlohnesoder das Auf - undAbladenvonGegenständenunbedingt
notwendigist . DasAuf -und Abladenhat mit grösster Beschleunigungzuge¬

schehen . - . - . - - -- —- - - - - - - ¬
JubilarederEhe .AmDonnerstagfeiertendieEhepaareFerdinandundMarie
Höblinger und Michael und Barbare Kurzmanndas Fest der goldenenHochzeit .
In VertretungdesBürgermeistersüberreichteihnenStadtratRichterdieEh¬
rengabe der StadtWien .
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